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    Vorwort und Einleitung
 
 
 Wenn man sich einmal unter den eigenen Bekannten aber auch in der Filmgemeinde umhrt, welche die besten Zeichentrickfilme sind, bekommt man jede Menge verschiedene Antworten. Der Grund liegt vielleicht darin, dass viele das immer wieder neu und anders empfinden und erleben. Aber welcher Film packt den Kinofan am Meisten? WelcherZeichentrickfilm ist der beste? Die gleichen Freunde die eine so schnelle Antwort nach Ihrem ganz persnlichem Favorit parat hatten, lassen mich bei dieser Frage im Stich. So komme ich in der Frage also nicht weiter. Danach kann man sich natrlich dann mit dem Internet und der Meinung vieler anderer Menschen beschftigen. Das habe ich getan und bin auf ber 150 Nennungen gekommen. Zu meiner berraschung muss bzw. kann ich sagen, dass ich fast 90% der genannten Figuren bzw.Zeichentrickfilm kannte und bei die meisten auch schon selber gesehen habe. Einge davon erst krzlich, viele andere schon frher und einige ganz wenige schon vor Jahrzehnten. Im nchsten Schritt ist man sich dann sicher, dass eine Rangliste so einfach gar nicht mglich ist. Zu unterschiedlich die Zeit und zu gro der Unterschied der technischen Mittel die den Machern zur Verfgung standen. Oft sind dann die Hauptfiguren derZeichentrickfilme auch noch so unterschiedlich angelegt. Doch dann dachte ich darber nach wie meine Liste eigentlich genannt werden sollte. Es ging um die 20 bestenZeichentrickfilme der Filmgeschichte. Und das hatte ja nun schliesslich nichts zu tun mit der Technik oder der Zeit in der die Filme entstanden ist. Allein die Storys, das Wesen und besonders die Athmosphre entscheiden ber einen TOP-Ten Platz oder dem "unter ferner liefen". Und so wurde Sie nun doch fertig. Meine Liste
 


    
        Die Kriterien und die Reihenfolge

    Ich habe lange berlegt wie eine Wertung und Gewichtung sinnvoll und "fair" vorgenommen werden knnte. Auf jede Menge Details knnte ich Rcksicht nehmen. Sollte ich Kategorien einfhren und diese einzeln bewerten? Nach langem Hin und Her habe ich mich fr eine recht aufwndige aber einfache Methode entschieden: Ich habe Listen gesammelt und gesammelt und gesammelt. Alles was ich in die Finger bekommen konnte und eine vertretbar reprsentativ war habe ich mit in die Wertung genommen. Diese Liste habe ich alle nach Platz 20 "abgeschnitten" - Platz 1 bekam dann 20 Punkte und der letzte Platz dieser Liste immerhin noch einen Punkt. Das Ergebnis der20 besten Zeichentrickfilme der Filmgeschichte mit den meisten Punkten halten sie in den Hnden. Ich habe mich dann bewusst gegen eine "echte" Reihenfolge entschieden. Vielmehr freue ich mich, dass eine wirklich tolle Auswahl zustande gekommen ist, die Sie an viele tolle StundenZeichentrickfilm erinnern werden.

    
        Der König der Löwen

    
 
Der Knig der Lwen (Originaltitel: The Lion King) ist der 32. abendfllende Zeichentrickfilm der Walt-Disney-Studios und erschien im Jahr 1994. Gemessen an den Kinoeinnahmen ist er der bisher weltweit kommerziell erfolgreichste klassische Zeichentrickfilm. Die Handlung des Films dreht sich um den Lwenjungen Simba und die beschwerliche Suche nach seinem Platz im Kreis des Lebens.
 

 
Im Jahr 2011 kam eine Wiederauffhrung des ursprnglichen Films im Verleih von Walt Disney in 3D in die Kinos, der am 10. November 2011 im deutschsprachigen Raum erschienen ist.
 

 
In den Jahren 1998 und 2004 erschienen die Fortsetzungen Der Knig der Lwen 2 – Simbas Knigreich und Der Knig der Lwen 3 – Hakuna Matata. 1997 wurde der Film fr ein Musical adaptiert.
 

 

 

 

 
Deutscher Titel: Der Knig der Lwen
 
Originaltitel: The Lion King
 
Produktionsland: Vereinigte Staaten
 
Originalsprache: Englisch
 
Erscheinungsjahr: 1994
 
Lnge: 88 Minuten
 
Altersfreigabe: FSK 0
 

 
Regie: Roger Allers,
 
Rob Minkoff
 
Drehbuch: Irene Mecchi,
 
Jonathan Roberts,
 
Linda Woolverton
 
Produktion: Don Hahn
 
Musik: Hans Zimmer (Musik),
 
Elton John (Lieder),
 
Lebo M (Gesang, Leiter des Chors)
 
Schnitt: Tom Finan
 

 

 

 

 
Handlung
 

 
In der Anfangssequenz wird gezeigt, wie alle Tiere des „Geweihten Landes“ zum Knigsfelsen pilgern, um Simba, den neugeborenen Sohn des Knigs der Lwen, Mufasa, zu sehen. Der weise Rafiki (ein Mandrill) salbt das Lwenbaby und prsentiert es dem Volk.
 

 
Einige Zeit vergeht. Mufasa regiert das Knigreich mit Gte und Weisheit und lehrt Simba den „Kreis des Lebens“ und dass alles miteinander im Gleichgewicht verbunden ist. Dieses Gleichgewicht zu erhalten, soll spter Simbas Aufgabe sein. Mufasas jngerer Bruder Scar jedoch ist neidisch auf die Stellung seines Neffen als Erbe und plant deshalb, den Thron an sich zu reien. Scar verbndet sich mit einigen hungernden Hynen (Shenzi, Banzai und Ed), um zu versuchen, seinen Bruder vom Thron zu strzen. In einem ersten Versuch, Simba zu tten, erzhlt er ihm „versehentlich“ von einem Elefantenfriedhof, wohl wissend, dass er damit die Neugier des jungen Lwen weckt. Zusammen mit seiner Freundin Nala entkommt Simba ihrem Aufpasser Zazu (einem Nashornvogel) und die beiden gelangen zum Elefantenfriedhof. Dort treffen sie allerdings auf Scars Hynen und werden von ihnen verfolgt. In letzter Sekunde werden sie von Mufasa gerettet, der von Zazu informiert wurde. Mufasa ist ber Simbas Verhalten sehr wtend und erklrt ihm, dass man nur mutig sein sollte, wenn es ntig ist, und man sich nicht unntig in Gefahr begeben darf.
 

 
Beim nchsten Versuch verursachen auf Scars Anweisungen hin die Hynen eine Gnu-Stampede in einer Schlucht, in die Simba vorher von Scar gelockt wurde. Scar informiert Mufasa heimtckisch von der Gefahr und dieser rettet Simba, wird aber selbst mitgerissen. Mufasa schafft es jedoch, sich an einem Felsvorsprung festzuklammern. Als er hher klettert, steht Scar auf einmal ber ihm. Mufasa fleht Scar um Hilfe an, woraufhin dieser seine Krallen in Mufasas Pfoten schlgt. Er schaut ihm ins Gesicht und sagt hhnisch: „Lang lebe der Knig!“ Dann schleudert er Mufasa die Klippe hinunter und verursacht dadurch seinen Tod. Scar redet Simba ein, dass er (Simba) fr den Tod seines Vaters verantwortlich sei und rt ihm, wegzurennen und nie wieder zurckzukommen: „Lauf. Lauf weit weg. Und komm nie mehr zurck!“ Als der verzweifelte Simba flchtet, weist Scar die Hynen an, ihn zu tten. Simba entkommt den Hynen jedoch, die Scar dies verschweigen, da sie glauben, Simba wrde in der Wste ohnehin sterben.
 

 
Erschpft bricht Simba in der Wste zusammen. Er wird von Timon (einem Erdmnnchen) und Pumbaa (einem Warzenschwein) gerettet und in eine Oase gebracht, wo sie Simba ihre Philosophie Hakuna Matata („Keine Sorgen“) beibringen. Nachdem er in der Obhut der beiden aufgewachsen ist, trifft der erwachsene Simba seine Kindheitsfreundin Nala wieder, die Scars diktatorischer Herrschaft entkommen ist, um Hilfe zu suchen. Sie bittet Simba, zurckzukehren und seinen rechtmigen Platz als Knig einzunehmen. Aber er weigert sich, da er mit seiner neuen Lebensphilosophie glcklich ist. Auerdem ist er immer noch von dem falschen Glauben traumatisiert, fr den Tod seines Vaters verantwortlich zu sein.
 

 
In dieser schwierigen Situation taucht Mufasas alter Freund Rafiki auf und zeigt Simba, dass Mufasa in ihm weiterlebt. Mufasa erscheint als Geist und rt Simba, in sich hineinzublicken und zu erkennen, dass er der rechtmige Knig ist. Rafiki macht Simba klar, dass er seine Vergangenheit nicht verdrngen und vor ihr davonlaufen darf, sondern dass er vielmehr aus ihr lernen soll. Daraufhin entscheidet sich Simba, nach Hause zurckzukehren, gefolgt von seinen Freunden.
 

 
Als er dort ankommt, ist Simba entsetzt und wtend darber, dass das einst lebendige und blhende Knigreich unter Scars Herrschaft zu einem kargen dland verkommen ist. Mit der Untersttzung der Lwinnen, die von Nala zusammengetrommelt wurden, stellt er sich Scar. Dieser bleibt jedoch selbstbewusst angesichts der Hynen, die ihn untersttzen, und bringt Simba dazu, die Verantwortung fr Mufasas Tod zuzugeben, zum Entsetzen der anderen, vor allem seiner Mutter Sarabi. Whrend die Blitze eines aufgezogenen Gewitters das umliegende Land in Brand setzen, treibt Scar Simba auf eine Klippe zu, bis dieser wie Jahre zuvor Mufasa hilflos vor Scar ber einem Abgrund hngt.
 
Scar erinnert sich daran und rammt Simba seine Krallen in die Pfoten. Bevor Scar ihn hinunter stt, flstert er Simba noch die Wahrheit ins Ohr: dass er, Scar, Mufasa damals gettet hat. Von dieser pltzlichen Erkenntnis in Wut versetzt, schafft Simba es, sich zu befreien und den berraschten Scar auf den Boden zu werfen und festzuhalten. In dieser Lage zwingt Simba Scar dazu, allen Versammelten die Wahrheit mitzuteilen.
 

 
Daraufhin entbrennt ein Kampf zwischen den Lwen und den Hynen, whrend Scar versucht zu fliehen. Simba verfolgt ihn und stellt ihn auf einem Felsplateau. Scar versucht, den Hynen die Schuld an allem zu geben, und bezeichnet sie als „Feinde“, was diese in der Nhe mithren. Simba sagt Scar mit den gleichen Worten, mit denen er damals vertrieben wurde, dass er das Land verlassen und nie wieder zurckkehren soll: „Lauf weg Scar. Und komm nie mehr zurck!“ Scar scheint darauf einzugehen, doch pltzlich schleudert er Simba glhende Asche ins Gesicht. In dem darauf folgenden Kampf zwischen den beiden strzt Scar schlielich vom Plateau hinunter. Er berlebt den Sturz, wird jedoch bereits von den Hynen erwartet, die sich fr Scars Verrat rchen und ihn tten.
 

 
Simba wird schlielich zum Knig erklrt und fhrt das Land zurck zu Frieden und Wohlstand. Zusammen mit Nala hat er Nachwuchs, der am Ende des Films den anderen Tieren prsentiert wird, wie auch Simba am Anfang den anderen Tieren prsentiert wurde. Somit schliet sich der Kreis des Lebens erneut.
 
Figuren
 

 
Bedeutung der Namen in Swahili in Klammern
 

 
Mufasa
 
Knig des Geweihten Landes, Vater von Simba und Gefhrte von Sarabi. Ein weiser und gerechter Herrscher, der dem Kreislauf des Lebens folgt. Seine Herrschaft wird auf tragische Weise von seinem Bruder Scar beendet.
 

 
Nala
 
Freundin und zuknftige Gefhrtin von Simba. Laut Aussagen von Co-Regisseur Rob Minkoff ging man whrend der Produktion davon aus, dass entweder Mufasa oder Scar ihr Vater ist. Im Film wird dies aus verstndlichen Grnden nicht nher erlutert, da Simba und Nala dadurch entweder Halb-Geschwister oder Cousin und Cousine wren, obwohl dies in echten Lwenrudeln durchaus normal ist.
 

 
Rafiki („Freund“)
 
Ein Mandrill und weiser, alter Schamane, Simbas spiritueller Fhrer. Im Gegensatz zu einem echten Mandrill hat er einen langen Schwanz, weshalb er auch hnlichkeit mit einem Pavian hat. Der Baum, in dem Rafiki wohnt, ist ein Afrikanischer Affenbrotbaum, auch Baobab genannt. Im Musical ist Rafiki weiblich.
 

 
Sarabi („Illusion“)
 
Simbas Mutter und Mufasas Gefhrtin.
 

 
Sarafina
 
Nalas Mutter. Ihr Name wird im Film nicht erwhnt, taucht jedoch im Abspann auf.
 

 
Scar (engl. „Narbe“)
 
Mufasas Bruder und Simbas Onkel. Als Bsewicht des Films versucht er Knig zu werden, indem er Mufasa und Simba strzt. Laut einer nur in den USA erschienenen und von Disney in Auftrag gegebenen Buchreihe (The Lion King Six New Adventures), die unter anderem Scars und Mufasas Jugend beleuchtet, ist sein richtiger Name „Taka“ (Swahili fr „Schmutz“), bis er sich bei einem Unfall eine Narbe zuzieht (engl. „scar“).
 

 
Shenzi („grob, wild“), Banzai („lauern“) und Ed
 
Drei Hynen, die Scar dabei helfen, Mufasa zu ermorden und Simba ins Exil zu vertreiben, obwohl sie ihn eigentlich htten tten sollen. Auch wenn Ed whrend des Films vorwiegend durch hysterisches Gelchter auffllt, kommt sein Sprecher, Jim Cummings, dennoch zu Wort. Er singt im Original die letzte Strophe von Be Prepared, da Jeremy Irons am Ende einer anstrengenden Aufnahmesitzung dazu nicht mehr in der Lage war.
 

 
Simba („Lwe“)
 
Mufasas Sohn und zuknftiger Herrscher ber das Knigreich. Wird von seinem Onkel Scar ins Exil vertrieben und ihm wird die Schuld am Tod seines Vaters gegeben. Er wird bei Timon und Pumbaa aufgenommen, kehrt dann jedoch zurck, um seinen wahren Platz im ewigen Kreis des Lebens einzunehmen.
 

 
Timon und Pumbaa („sorgenlos, dumm, unvorsichtig“)
 
Ein lustiges Duo, das fr Comic Relief sorgt. Sie adoptieren Simba und ziehen ihn auf, wobei sie ihm ihre Philosophie Hakuna Matata beibringen. Timon knnte nach dem Hauptcharakter des Stcks Timon von Athen benannt sein, eine weitere Verbindung zu Shakespeare.
 

 
Laut der Episode Die Erdmnnchen-Prfung aus Timon und Pumbaa heit Timon mit vollem Namen Timon Berkowitz.
 

 
Zazu
 
Ein hochnsiger Nashornvogel und Haus- und Hofmeister des gegenwrtigen Knigs. Seine tollpatschige Art, die er stets versucht vornehm zu berspielen, lsst ihn immer wieder in das ein oder andere Fettnpfchen tappen.
 

 
Entstehungsgeschichte
 
Produktion
 

 
Die Idee zu Der Knig der Lwen kam 1989 auf, als es bei Disney erste Plne gab, einen in Afrika spielenden Film ber Lwen zu produzieren. Der Arbeitstitel lautete King of the Jungle, bis man merkte, dass Lwen im Dschungel nicht heimisch sind. Da man mit dem Thema des Films Neuland betrat, war der kreative Schaffensprozess vor allem anfangs schwierig. Ursprnglich war George Scribner Regisseur des Films, der diesen Posten bereits bei Oliver & Co. innehatte. Dieser wollte den Film auf eine sehr ernsthafte und realistische Weise umsetzen. Im Laufe des Jahres 1991 kamen berlegungen auf, den Film auf eine lockere und musicalhafte Weise zu inszenieren, was durch eine positive Einschtzung von Tim Rice und die Kontaktaufnahme zu Elton John schnell konkrete Formen annahm.
 
Da die Disney-Fhrung Scribner nicht lnger als geeignet ansah, die neue Richtung umzusetzen und er mit den nderungen nicht einverstanden war, wurde er im Oktober 1991 durch Roger Allers ersetzt, zu dem im April 1992 Rob Minkoff dazu stie. Um ein besseres Gefhl fr das Szenario zu bekommen, reisten sechs Mitglieder des Produktionsteams im November 1991 fr zwei Wochen nach Kenia. Das Ergebnis war unter anderem eine Vielzahl von Fotografien und Zeichnungen, die als Vorlage zur Gestaltung vieler Hintergrundbilder dienten. Hier lernten die Teammitglieder von ihrem afrikanischen Fhrer auerdem den Spruch Hakuna Matata kennen, der dann im Film Verwendung fand.
 

 
Die Story durchlief whrend der Produktion eine Vielzahl von nderungen. Beispielsweise sollte Simba einen Bruder namens Meetoo haben und Timon und Pumbaa zusammen mit ihm aufwachsen. Scar war ursprnglich ein fremder, herumstreifender Lwe, bis man entschied, dass eine Bedrohung aus dem Inneren der Knigsfamilie wesentlich reizvoller wre. Da es weiterhin Probleme gab, die Geschichte interessant zu gestalten, fand im April 1992 ein zweitgiges Treffen des kreativen Fhrungsteams statt, an dem auch Kirk Wise und Gary Trousdale teilnahmen, die kurz vorher noch bei Die Schne und das Biest Regie gefhrt hatten. Die Geschichte wurde fast komplett neu geschrieben und seitdem nicht mehr wesentlich verndert. Der wichtigste Unterschied bestand darin, dass Simba direkt nach Mufasas Tod flchtet, wohingegen er vorher in Scars Obhut blieb. Diese nderung bildete die Grundlage fr Simbas inneren Konflikt zwischen Verantwortung und Verdrngung und die Konfrontation mit Scar am Ende.
 

 
Whrend der Produktion wurde Der Knig der Lwen als zweitrangiges Projekt hinter Pocahontas angesehen, das zur selben Zeit produziert wurde. Viele der Mitarbeiter des Disney-Zeichentrickstudios arbeiteten lieber an Pocahontas, da sie dachten, dass dieser Film erfolgreicher und prestigetrchtiger sein wrde. Deshalb bestand Unsicherheit, wie der Film von der ffentlichkeit angenommen werden wrde. Die Endphase der Produktion wurde zudem vom Tod des damaligen Disney-Prsidenten Frank Wells berschattet, der etwa zwei Monate vor Verffentlichung des Films bei einem Hubschrauberabsturz starb. Der Beginn des Films enthlt deshalb eine Widmung an ihn. Bei der Vermarktung des Films bemerkte das Studio jedoch, dass der verffentlichte Teaser, der aus der kompletten Erffnungssequenz mit dem Lied Circle of Life bestand, beim Publikum begeisterte Reaktionen auslste. Der Erfolg an der Kinokasse besttigte schlielich, dass man das Potenzial des Films unterschtzt hatte. Wie bei Disney-Produktionen dieser Grenordnung blich, wurde der Film weltweit verffentlicht und in 32 verschiedene Sprachen bersetzt. Das Besondere dabei war, dass dieser Film, als erster Disneyfilm berhaupt, auch in Zulu, eine afrikanische Sprache, bersetzt wurde.
 

 
Obwohl Der Knig der Lwen eine sehr menschliche Geschichte erzhlt, ist er neben Dinosaurier das einzige Meisterwerk, in dem keine Spuren menschlicher Existenz vorkommen. Robin Hood zeigt Tiere in Menschengestalt, die wie Menschen leben, whrend Bambi auer Sicht agierende menschliche Charaktere enthlt. Der Film ist auerdem der erste Disney-Zeichentrickfilm, in dem der Tod eines Hauptcharakters, der nicht zu den Bsewichten gehrt, derart deutlich und im Bild gezeigt wird.
 

 
Whrend der Produktion des Films wurde auch Computeranimation eingesetzt. Die diesbezglich bekannteste Szene ist die panische Flucht einer Gnu-Herde durch eine Schlucht. Hierbei sind die Gnus im Wesentlichen computeranimiert und nahtlos in den gezeichneten Hintergrund eingefgt. Das Design der Gnus und eine einfache Laufanimation wurde von Ruben Aquino auf konventionelle Art erstellt und diente als Vorlage fr die Computeranimation. Dafr wurde ein spezielles Programm zur Kollisionsvermeidung entwickelt, wodurch sich die Gnus automatisch realistisch bewegen, ohne durcheinanderzulaufen. Damit die Bewegungen der Herde als Ganzes glaubhaft und nicht zu einheitlich wirken, gibt es unterschiedliche Bewegungsmuster, die zufllig auf die einzelnen Gnus verteilt werden.
 
Computeranimation half auch bei einigen wenigen Szenen, in denen Objekte z. B. durch Kamerafahrten starken Perspektivwechseln unterliegen. Hierbei wurde die Szene mit einfachen Modellen computeranimiert und diente den Zeichnern dann als Vorlage. Auerdem kam das Disney-eigene CAPS (Computer Aided Production System) zum Einsatz, welches den eigentlichen Prozess der Filmerstellung komplett digitalisiert. So werden z. B. die handgezeichneten Figuren eingescannt und digital eingefrbt. Im Film wird das System vor allem zur Erzeugung von realistischen Licht- und Schatteneffekten sowie fr Zeitlupen und hufig vorkommende Fokus-Effekte eingesetzt. Multiplan-Kameraeffekte werden damit ebenfalls virtuell erzeugt.
 
Filmmusik
 

 
Fr die Produktion der Filmmusik entschied man sich fr Hans Zimmer, da dieser mit Zwei Welten und Im Glanz der Sonne bereits Erfahrung mit in Afrika spielenden Filmen und traditioneller afrikanischer Musik hatte. Die musikalische Untermalung stellt eine ungewhnliche Mischung aus Klassik (z. B. mit Anleihen bei Mozarts Requiem und Ave verum corpus) und traditionellen afrikanischen Klngen dar. Dazu holte Zimmer Lebo M mit ins Team, mit dem er bereits bei Im Glanz der Sonne zusammengearbeitet hatte. Lebo M und der von ihm zusammengestellte Zulu-Chor hatten starken Einfluss auf die afrikanischen Elemente der Filmmusik, dementsprechend enthalten viele der Lieder (Hintergrund-)Gesang in Zulu. Er singt zudem die ersten Worte zu Beginn des Films.
 

 
Fr die Lieder engagierte man Elton John, der die Melodien zu den von Tim Rice geschriebenen Texten komponierte. Dieser hatte bereits vorher bei Aladdin fr Disney gearbeitet. Elton John taucht im Film selbst jedoch nicht als Snger auf, sondern nur in separaten Versionen von Circle of Life, I Just Can’t Wait to Be King und Can You Feel the Love Tonight, wovon letzteres im Abspann gespielt wird.
 

 
Fr die Musik erhielt der Film zwei Oscars: Hans Zimmer fr die Beste Filmmusik und das Duo Elton John/Tim Rice fr den besten Filmsong fr Can You Feel the Love Tonight. Bis es soweit war, schrieb Tim Rice 15 verschiedene Versionen des Liedes, die immer anders arrangiert wurden. Eine eher komdiantisch ausgelegte Variante wurde komplett von Timon und Pumbaa gesungen. Als man diese Elton John prsentierte, regte er an, sich stattdessen auf die Tradition klassischer Disney-Liebeslieder zu konzentrieren und die Gefhle des Liebespaars zueinander in den Mittelpunkt zu stellen.
 
Die fertige Version ist deshalb eine Kombination aus Hintergrundgesang und dem Gesang von Simba und Nala, Timon und Pumbaa singen nur die Einleitung oder den Schluss. Bei Circle of Life hatte man hnliche Probleme. Hier gelang es zunchst nicht, dem Lied den afrikanischen Stil zu verleihen, der fr die Erffnung des Films wichtig war.
 
Die frhen von Elton John komponierten Versionen waren eher Popmusik-artig und wurden von Dialogzeilen zur Vorstellung der Charaktere gefolgt. Erst die Bearbeitung durch Hans Zimmer und Lebo M verlieh dem Lied die gewnschte Wirkung und berzeugte die Produzenten, die komplette Erffnung des Films ohne Dialog zu verwirklichen.
 

 
Die Lieder Circle of Life und Hakuna Matata waren fr den Oscar nominiert, der Soundtrack gewann zudem einen Grammy Award. Kommerziell war der Soundtrack ein groer Erfolg, ber elf Millionen Exemplare wurden verkauft. Vom American Film Institute wurde Hakuna Matata auf Platz 99 der besten Filmsongs gewhlt.
 

 
1995 erschien das Musikalbum Rhythm of the Pride Lands mit Liedern afrikanischen Stils, die entweder bereits whrend der Produktion des Films entstanden oder davon inspiriert wurden. Einige der Lieder wurden in den Nachfolgern oder im Musical verwendet.
 

 
Auf der Original Soundtrack-CD ist nur vergleichsweise wenig von der Filmmusik enthalten, zudem sind die Musikstcke zusammengeschnitten und entsprechen nicht dem Originalablauf im Film. Seit 2005 kursiert im Internet eine inoffizielle Bootleg-Version in miger technischer Qualitt, die die gesamte Filmmusik enthlt.
 
Visueller Stil
 

 
Aufgrund des ungewohnten Szenarios gab es anfangs Unsicherheit, wie man Afrika ansprechend darstellen konnte, ohne zu langweilig oder zu berdreht zu wirken. Die Eindrcke der Reise nach Kenia halfen, dem generellen Erscheinungsbild des Films eine Mischung aus Realismus und Stilisierung zu verpassen. Der Groteil des Films legt deshalb Wert auf eine weitgehend realistische Darstellung der afrikanischen Landschaft und Tierwelt. Eine Ausnahme stellt das Lied I Just Can’t Wait to Be King dar, zu dessen Beginn das Bild schlagartig zu einem Stil mit abstrakten Formen und bersttigten Farben wechselt. Auch die Darstellung der Tiere ist hier wesentlich comicartiger als im Rest des Films. Produktionsdesigner Chris Sanders wurde damit beauftragt, Simbas kindlich-naive Sicht auf die Welt, von der das Lied handelt, visuell auffllig darzustellen und diesen Teil des Films optisch deutlich vom Rest abzutrennen. Anregungen dazu fand er in der krftigen Farbgebung afrikanischer Kunst und Textilien mit ausgefallenen Mustern.
 

 
Bei der Gestaltung der tierischen Hauptdarsteller wurde groer Wert auf eine realistische Darstellung gelegt. In der Tradition von Bambi holte man lebende Tiere, vor allem Lwen, ins Studio, um deren Erscheinung und Bewegungsablufe hautnah zu studieren. Die Zeichner besuchten zudem hufig Zoos und studierten die Anatomie der Tiere, um ein hchstmgliches Ma an Realismus zu erreichen.
 

 
Der Film enthlt einige visuelle Symboliken. Nachdem Simba und Nala als Kinder von den Hynen verfolgt und von Mufasa gerettet wurden, tritt Simba kurze Zeit spter in den vielfach greren Pfotenabdruck von Mufasa. Dies steht als Zeichen dafr, dass er noch nicht bereit ist, die Rolle seines Vaters einzunehmen und berfordert war. Wenn Simba am Ende des Films seine Heimat in heruntergekommenem Zustand vorfindet, ist dies als Symbol fr Scars schlechte Herrschaft gedacht und wird durch aufziehende dunkle Wolken und ein Unwetter verstrkt. Die Produzenten verwendeten hierzu ein in klassischen Erzhlungen verwendetes Stilmittel, wonach die Art einer Herrschaft in einem Knigreich Einfluss auf die Natur hat. Passend dazu setzt kurz nach Scars Tod Regen ein und die Landschaft erblht bald wieder in alter Pracht.
 

 
Zudem wird die Methode angewendet, einzelne Ereignisse in optisch hnlicher oder gegenstzlicher Weise zu wiederholen und deren Wirkung dadurch zu verstrken. Am offensichtlichsten ist dies am Beginn und Ende des Films, wenn jeweils eine neue Generation prsentiert wird. Als Simba von den Hynen vertrieben wird, kmpft er sich von links nach rechts durch Dornengestrpp und flchtet anschlieend in die Wste. Spter im Film folgt er Rafiki, um den Geist seines Vaters zu sehen und kmpft sich von rechts nach links durch den dichten Dschungel, um danach durch die Wste nach Hause zurckzukehren. Wenn Simba und Nala als Kinder spielerisch miteinander kmpfen, besiegt sie ihn stets, indem sie ihn auf den Rcken wirft und festhlt. Als sie sich spter wiedertreffen und nicht erkennen, kommt es zunchst zum Kampf, den Nala auf bekannte Art gewinnt, wodurch Simba sie erst wiedererkennt. Diese filmischen Mittel der Wiederholungen unterstreichen das inhaltlich zentrale Thema des Films bezglich des Kreislaufs des Lebens.
 
Hintergrund
 
Einflsse aus Literatur und Film
 

 
Whrend des Lieds Seid bereit gibt es eine Stelle, in der Scar auf einem Felsvorsprung thront und vor ihm eine Hynen-Armee im Stechschritt aufmarschiert. Diese Szene ist von Leni Riefenstahls Propagandafilm Triumph des Willens inspiriert und stellt Scar dementsprechend als Diktator dar. Als Scar den Boden aufbricht, die Hynen tanzen und das Erdinnere sich ausbreitet, fhlt man sich an die biblische Hlle erinnert: Scar wird als Satan dargestellt, der sich ber das Verhalten seiner Dmonen, der Hynen, amsiert. Sein Fell wechselt dementsprechend von Braun zu Rot. Weitere Hinweise sind die vielen Tierknochen.
 

 
Der Film nimmt einige Anleihen bei bekannten Disney-Filmen. Die Mittelsequenz des Films, in der Simba in den Dschungel flchtet und dort erwachsen wird, weist einige Parallelen zum Disney-Zeichentrick-Klassiker Das Dschungelbuch auf. So orientierte sich Disney fr die Passage mit dem Lied Hakuna Matata, einem lockeren Streifzug durch den Dschungel, an dem bekannten Lied aus dem Dschungelbuch, Probier’s mal mit Gemtlichkeit. Bewohner des Dschungels zeigen einem zugelaufenen „Kind“, welche Vorzge und Gensse ein Leben im Dschungel hat. Weitere hnlichkeiten gibt es bei Bambi, mit dem Der Knig der Lwen das Grundthema des Kreislaufs des Lebens und das bernehmen von Verantwortung teilt. Zudem ist der Aufbau des Films hnlich, da beide jeweils mit der Geburt einer neuen Generation beginnen und enden. Weitere Parallelen sind die Aufteilung in Kindheit und junges Erwachsenenalter, das Wiedertreffen einer Jugendliebe und der Verlust eines Elternteils. Charakterlich hnelt Scar zudem ein wenig Prinz John aus dem Disney-Zeichentrickfilm Robin Hood. Beide wollen als Knig den Namen ihres Bruders nicht mehr hren.
 

 
Whrend Zazu von Scar gefangen gehalten wird, fordert dieser ihn auf, ein frhliches Lied zu singen. Zazu stimmt daraufhin It’s a small world an, was von Scar mit einer genervten Reaktion quittiert wird. Dies stellt eine selbstironische Anspielung auf dieses Lied der gleichnamigen Disney-Themenpark-Attraktion dar und seinen Status als eines der meistgespielten Lieder der Welt mit aufflligem Ohrwurm-Charakter.
 

 
Es finden sich auch Anspielungen, die weit auerhalb des Kinderfilm-Bereichs liegen. Gegen Ende des Films stellt Pumbaa eine Gruppe Hynen in einer Hhle und schlgt diese in die Flucht. Dabei benutzt er teilweise die Wortwahl von Robert De Niro in Taxi Driver in einer Szene, in der dieser vor einem Spiegel selbstbewusst-provokantes Auftreten bt („Are you talkin’ to me?“).
 

 
Die Grundzge der Handlung weisen eine groe hnlichkeit mit dem Drama Hamlet von Shakespeare auf: der Knig (Mufasa als Knig Hamlet) wird von seinem Bruder (Scar als Claudius) gettet, dessen Tod vom Prinzen (Simba als Hamlet) ungeshnt bleibt. Nachdem dem Prinzen der Geist seines Vaters erschienen ist, wird er sich seiner Pflicht bewusst und ttet schlielich seinen Onkel. Da sich der Film auerdem grob an Bambi orientiert, war whrend der Produktion scherzhaft von „Bamblet“ die Rede. In hnlicher, wenn auch schwcherer Form, finden sich Parallelen zu Macbeth und Richard III. Die Produzenten lieen sich zudem von Joseph Campbells Der Heros in tausend Gestalten und seinem Motiv der Heldenreise inspirieren.
 

 
Weitere Parallelen fr Versatzstcke der Handlung finden sich in der Bibel. So zeigt die Geschichte von Josef hnlichkeiten zu der von Simba. Josef lebt jahrelang fernab von seiner Familie und als er schlielich zurckkehrt, wird er von seinen Familienmitgliedern erst nicht erkannt. Als Simba gegen Ende des Films zurckkehrt, wird er von Scar und Sarabi nicht erkannt und zunchst fr Mufasa gehalten. Mose begegnet Gott in Form eines brennenden Busches, Simba sieht im „brennenden“ Sternenhimmel den Geist seines Vaters.
 
Auswirkungen
 

 
Entsprechend dem hohen Bekanntheitsgrad und der Popularitt des Films findet sich eine Vielzahl an Auswirkungen sowohl auf andere Medien als auch auf in der ffentlichkeit diskutierte Punkte.
 

 
Offiziell ist Der Knig der Lwen der erste Disneyfilm, der nicht auf einer Vorlage basiert. Noch im Verffentlichungsjahr 1994 wurden jedoch Vermutungen laut, wonach der Film von der Mitte der 1960er-Jahre entstandenen japanischen Anime-Fernsehserie Kimba, der weie Lwe inspiriert ist. In erster Linie werden hnlichkeiten zwischen den Figuren und einzelnen Szenen angegeben, wohingegen sich die eigentliche Handlung deutlich voneinander unterscheidet. Laut offizieller Aussage von Disney wusste man bei Produktionsbeginn nichts von dieser Fernsehserie, sondern erlangte erst Kenntnis davon, als die Entwicklung bereits weit fortgeschritten war.
 

 
In der Episode Zu Ehren von Murphy der Zeichentrick-Fernsehserie Die Simpsons gibt es eine Szene, in der unter anderem Mufasa, Darth Vader und ein CNN-Sprecher als Erscheinung in den Wolken auftauchen. Mufasa spricht die Worte: „Rche meinen Tod, Kimba … h, Simba.“ Dies ist eine Anspielung auf den Kimba-Streit und auf die Tatsache, dass James Earl Jones im englischen Original sowohl Mufasa, Darth Vader als auch den Jingle „This is CNN“ spricht.
 

 
Der Kimba-Streit wird ebenfalls in einer Folge der NBC-Krimiserie Life verwendet. Detective Crews, seine Partnerin Dani Reese und ihr gemeinsamer Vorgesetzter Tidwell sind bei einem Verdchtigen, der einen Tiger als Haustier hat, dessen Name Fluffy ist. Nachdem der Besitzer von Reese gefragt wird, wieso der Tiger Fluffy heit, antwortet dieser, ob er sie besser htte Kimba nennen sollen. Daraufhin entgegnet Crews, Kimba sei ein Lwe gewesen. Tidwell ergnzt dazu: „Das war Simba“, woraufhin Crews antwortet: „Kimba gab’s zuerst.“
 

 
Weitere Anspielungen finden sich vor allem in Disney-eigenen Produktionen. In Toy Story wird in einem Radio ein Ausschnitt aus Hakuna Matata gespielt. In Hercules taucht Scar als Lwenfell auf, das von Hercules getragen wird. Bei beiden Figuren war Andreas Deja der Chefzeichner im Film. Pumbaa erscheint in Der Glckner von Notre Dame und Aladdin und der Knig der Diebe. George – Der aus dem Dschungel kam parodiert die Szene, in der Rafiki Simba den anderen Tieren prsentiert. Auch in Tierisch wild (2006) ist ein Plakat der Musical-Version von Der Knig der Lwen zu sehen.
 

 
In einer Szene des Films hat es den Anschein, als ob das Wort „SEX“ in einigen Einzelbildern erkennbar ist, was zu Protesten durch unter anderem die American Life League fhrte, jedoch ohne weitreichende Folgen. Laut Disney soll es jedoch „SFX“ heien (Abkrzung fr Special Effects) und eine Art „Unterschrift“ des Teams darstellen, das fr die Spezialeffekte im Film verantwortlich ist. In der auf DVD verffentlichten Version sind die fraglichen Bereiche deutlich dunkler eingefrbt und dadurch nicht mehr erkennbar. Das Thema wird in Dan Browns Buch Sakrileg aufgegriffen.
 

 
Die Verwendung des Lieds The Lion Sleeps Tonight fhrte zu einem Streit zwischen Disney und der Familie des Sdafrikaners Solomon Linda, der das Lied 1939 komponierte (Originaltitel: Mbube, Zulu fr Lwe). 2004 reichte die Familie Klage ein und einigte sich mit Disney auf eine Zahlung von 10 Millionen Rand (ca. 1,2 Millionen Euro).
 
Lieder
 

 
Der Ewige Kreis (Circle Of Life)
 
Ich will jetzt gleich Knig sein (I Just Can’t Wait to be King)
 
Morgenreport
 
Seid bereit (Be Prepared)
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